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DRK-Kleiderladen: Öffnungszeiten: mittwochs und donnerstags von jeweils 10 
bis 17 Uhr, im Generationentreff. Die Annahme von sauberer Kleidung Wäsche 
und Schuhen ist ebenfalls zu den o. g. Zeiten.

Kirchengemeinden: 
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus                     Tel. 22 46 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich                        Tel. 26 65 
Bonifatiuskloster                                                             Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld                                       Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld                                                Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld                                              Tel. 27 96 
Telefonseelsorge                                                               Tel. (08 00) 1 11 01 11 
                                                                                                 oder 1 11 02 22 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld: 
dienstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
donnerstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
samstags  von 10 Uhr bis 15 Uhr 
Entgegengenommen werden Altpapier, Altglas, Elektrokleingeräte und Altme-
talle, Leuchtstoffröhren, Trockenbatterien, CDs sowie gegen Gebühr aufbereit-
barer Bauschutt, Erdaushub, Baustellenrestabfälle, Holz und Hausmüllmehrmen-
gen sowie in kleinen Mengen Altpapier und Kartonagen aus Dienstleistungs- 
und Gewerbebetrieben. 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage: 
dienstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
donnerstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
samstags  von 10 Uhr bis 15 Uhr 
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter der Telefon-
nummer (01 51) 57 81 79 09 erreichbar. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Kompostierungsanlage über den zustän-
digen Fachbereich, Telefonnummer (0 66 52) 1 80 - 1 65, während der offziel-
len Dienststunden erreichbar. 
Entgegengenommen werden organische Grün- und Gartenabfälle, Hecken- und 
Baumschnittabfälle. 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Ambulante Sprechstunde: 
Montag 08.00-13.00 Uhr 
Dienstag 08.00-13.00 Uhr und 14.30-17.00 Uhr 
Mittwoch 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00-19.00 Uhr 
Freitag 08.00-13.00 Uhr 
Terminvereinbarung für die ambulante Sprechstunde 0 66 52 / 1 80 - 1 35 
 
Elektronischer Briefkasten 
0 66 52 / 1 80 - 1 79 oder stadt@huenfeld.de für Hinweise außerhalb der Dienst-
zeit zu Straßen- und Vandalismusschäden.

Tagespflege für Senioren 
Die DRK Tagespflege in Hünfeld bietet ein umfassendes Angebot an Beschäfti-
gung und Betreuung von Montag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr, sowie Be-
ratung zu Finanzierungsmöglichkeiten im Rahmen der Pflegeversicherung an. 
Die Tagespflege ist ein Angebot für: 
- Senioren, die sich einsam fühlen und/oder sich nicht mehr alleine zu Hause  
 versorgen können 
- für Pflegebedürftige, deren Angehörige tagsüber arbeiten und die nicht alleine 
 zu Hause bleiben können oder wollen. 
Ansprechpartner: Uta Kompfe und Cornelia Trabert , Telefonnummer (0 66 52) 
96 70 51, E-Mail: u.kompfe@drk-huenfeld.de. 

Bereitschaftsdienst 
Rettungsdienst und Krankentransport einschl. Notarztwagen DRK Hünfeld, Tel. 
(06 61) 1 92 22, Notruf 1 12 
Das DRK informiert: 
Erste-Hilfe-Lehrgänge für Führerscheinbewerber finden regelmäßig im DRK-Ge-
nerationentreff Hünfeld, Mackenzeller Str. 19, statt. 
Termine und weitere Infos unter Telefon 06652-96700 
 
Caritasverband für Stadt und Landkreis Fulda e.V.: 
Kirchplatz 3, 36088 Hünfeld, Telefon (0 66 52) 25 13. Fax (06 61) 2 42 83 09. 
Allgemeine Lebensberatung Sprechzeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 
9 bis 12.30 Uhr sowie nach Vereinbarung. außerhalb dieser Zeit auch: Freitag 
9 bis 12 Uhr, Tel. (06 61) 2 42 83 22. 
Mobiler Pflegedienst Lebenslicht – die Pflegespezialisten 
Hindenburgallee 17, 36088 Hünfeld, Telefon: (0 66 52) 74 80 07 / (01 51) 18 
25 35 82 – 24 Stunden Rufbereitschaft. Beratung und Betreuung von Kranken 
und deren Angehörigen, Paliative Versorgung sowie Krankenhausnachsorge und 
Wundbehandlungen. Einzugsgebiet Hünfeld – Fulda und das Schlitzerland. 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des Diakonischen Werks 
im Evangelischen Kirchenkreis Fulda, Am Anger 2 in Hünfeld (Erdgeschoss), 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. Ansprechpartner: Evelyn Lilienfeld, Telefon 
(0661) 8388234, und Rainer Hoffmann, Telefon (0661) 8388235.

Caritas-Sozialstation Hünfeld: 
St.-Ulrich-Weg 1, Hünfeld, 36088 Hünfeld, Tel.: 0 66 52 / 7 33 24, Einsatzge-
biet: Hünfeld mit allen Stadtteilen und die Gemeinden Burghaun, Eiterfeld, 
Rasdorf, Nüsttal und Hofbieber. Unsere Bürozeiten sind montags bis freitags 
von 7.30 bis 11.30 Uhr. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. Außerhalb unserer Bü-
rozeiten werden eingehende Anrufe an die jeweilige Bereitschaft weitergeleitet.

Wichtige Rufnummern: 
Polizei                                                                                   Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld                                                 Tel. 9 65 80 
Feuerwehr                                                                           Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen                                                                   Tel. 1 12 
Krankentransport                                                           Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik                                     Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld                                           Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld                                                       Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 90 89 981 
Schiedsmann                                                                    Tel. 25 79 
Weisser Ring, Außenstelle Fulda                      Tel. (0 66 72) 91 87 11 

Ambulanter Hospizdienst – Unterstützung und Begleitung von sterbenskran-
ken Menschen und deren Angehörigen. Tel. 0 66 52 / 96 70 16 
Ambulanter Pflegedienst „Haus Bethanien“: Uhlandweg 11, 36088 Hünfeld, 
Tel.: 0 66 52 / 99 00 oder 01 51 / 12 03 52 70, Einsatzgebiet: Hünfeld und Ge-
biet im Umkreis von 15 Kilometern. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. 
Mediana „Hilfe für Senioren in der Pflege“: Mediana St. Ulrich 
06652/9686400 und Mediana Seniorenresidenz 06652/9988. Täglich von 8.00 
bis 18.00 Uhr. 

Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Notfal-
lambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel. (0661) 19292, Mo, Di, Do ab 19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten Tag,  
Mi ab 14 Uhr Wochenende, Fr. ab 18 Uhr bis Mo. 7 Uhr 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
Vom 05.01. – 11.01., Apotheke Am Niedertor, Hünfeld 
Vom 12.01. – 18.01., Haune-Apotheke, Haunetal 
 
Zusätzlicher Apotheken-Notdienst von 10 – 12.30 Uhr 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Ab sofort unter der Servicenummer 0180/5607011 erreichbar. Die Sprechzeiten 
sind jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. Diese Nummer ist gebühren-
pflichtig. Aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und aus 
dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute. 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
12.01. – 13.01., Tierarztpraxis Hünfelder Land, Dres. Kunz, Tel. 06652 2287 (Sams-
tag ab 19 Uhr bis Montag 6 Uhr)

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus: So., 13.01., 09.30 Uhr Hl. Messe, 18.00 
Uhr Hl. Messe, Di., 15.01., 16.00 Uhr Marianische Betstunde mit Rosenkranzgebet, 
17.30 EK-Familiengottesdienst in St. Ulrich, Mi., 16.01., 18.30 Uhr Rosenkranzge-
bet, 19.00 Uhr Hl Messe, Fr., 18.01., 15.45 Uhr Wortgottesdienst im Haus Betha-
nien, So., 20.01., 09.30 Uhr Hl. Messe, 18.00 Uhr Hl. Messe 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich: Sa., 12.01., 17.00 Uhr Vorabendmesse, So., 
13.01., 10.30 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger, Di., 15.01., 17.30 Uhr 
EK-Familiengottesdienst, Keine Abendmesse, Mi., 16.01., 16.00 Uhr Wortgottes-
dienst in der Seniorenresidenz Mediana, Sa., 19.01., 17.00 Uhr Vorabendmesse, So., 
20.01., 10.30 Uhr Hl. Messe 
Kath. Kirchengemeinde St. Maria Immaculata: Fr., 11.01., 19.00 Uhr Lich-
termesse, So., 13.01.,  09.00 Uhr Hl. Messe, Fr., 18.01., 19.00 Uhr Hl. Messe, So., 
20.01., 09.00 Uhr Hl. Messe 
Kath. Kirchengemeinde St. Anna, Rückers: Sa., 12.01., 09.00 Uhr Aussen-
dungsfeier der Sternsinger, So., 13.01., 10.00 Uhr Hl. Messe, Do., 17.01., 19.00 Uhr 
Hl. Messe  
St. Antonius d. Einsiedler, Großenbach: Do., 10.01., 18.00 Uhr Rosenkranz-
gebet; 18.30 Uhr Hl. Messe; Sa., 12.01., 18.30 Uhr Vorabendmesse 
Mackenzell, St. Johannes der Täufer: Fr., 11.01., 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 
So., 13.01., 10.15 Uhr Hl. Messe, Di., 15.01., 08.00 Uhr Hl. Messe 
Dammersbach, St. Valentinus: Mi., 16.01., 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, 19.00 
Uhr Hl. Messe 
Nüst, St. Vitus: Do., 10.01., 19.00 Uhr Hl. Messe, So., 13.01., 08.45 Uhr Hl. Messe 
Molzbach, St. Anna: Fr., 11.01., 19.00 Uhr Hl. Messe, Sa., 12.01., 18.00 Uhr Vor-
abendmesse 
Kirchhasel: Mi. 09.01. 09.00 Uhr Hl. Messe, Fr. 11.01. keine Messe, So. 13.01. 
10.30 Uhr Amt 
Roßbach: Fr., 11.01. 18.30 Uhr Hl. Messe anschl. Empfang der Ehrenamtl. Im 
DGH, So. 13.01. 09.00 Uhr Amt. 
Ev. Kirchengemeinde Hünfeld: Do., 10.01., 16.00 Gottesdienst in der Senio-
renresidenz Mediana; Fr., 11.01., 17.00 Gottesdienst im Krankenhaus; So., 13.01., 
10.00 Gottesdienst 
Bibelgemeinde NordRhön: So., 10 Uhr Gottesdienst, Di: 09.30 Uhr Bibeltreff 
für Frauen im Gemeindehaus (14tägig), Di, 19.45 Uhr Bibel-/Gebetsstunden in 
Hünfeld bei Fam. Mychlinski, Rich.-Wagner-Ring 40, oder Fam. Dück, Rich.-Wag-
ner-Ring 49, Fam. Weitz, Rhönmalerring 5 oder Fam. Herwig, Chattenweg 10, Ma-
ckenzell, Mi, 16.00 Uhr Bibel-/Gebetsstunde im Gemeindehaus

Konrad-Zuse-Museum Hünfeld mit Stadt- und Kreisgeschichte: 
Kirchplatz 4-6, Tel. 0 66 52 91 98 84, Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 
Samstag und Sonntag 15 - 17 Uhr, Führungen nach Vereinbarung. 
Außenstelle Bahnmuseum, Gartenstr. 5: Öffnungszeiten Sonntag 15 - 17 Uhr. 
Außenstelle Keltenhof nur nach Vereinbarung. 
Galerie Junger Kunstkreis: 
Bahnhofstraße 15, Öffnungszeiten: Mittwochs bis Freitags 16 bis18 Uhr sowie 
Sonntags von 14.30 bis 16.30 Uhr und nach Vereinbarung. 
Museum Modern Art – Altes Gaswerk Hünfeld: 
Hersfelder Str. 25, Tel. 06652 72433, Öffnungszeiten von 15 bis 18 Uhr Don-
nerstag bis Sonntag sowie nach Vereinbarung.   

DRK-Seniorentreff: Montags und mittwochs von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Jeden 
Montag ab 14 Uhr „Seniorengymnastik mit Musik“. 
Beim DRK gibt es die Einrichtung Menüservice – „Essen auf Rädern“ – für Se-
nioren im Altkreis Hünfeld. Auskunft unter Telefon (0 66 52) 9 67 00. 
Hausnotruf: Für ältere, alleinstehende, kranke oder behinderte Menschen, die 
in einem Notfall das Telefon nicht mehr erreichen können, bietet das DRK ei-
nen Haus-Notruf-System an. Infos unter Telefon (0 66 52) 9 67 00.

16.01., 80. Geb., Hildegard Dörfler, Burgstr. 4, Mackenzell 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 95 der Stadt Hünfeld „Erweite-
rung Industriegebiet Nord-Ost“, Gemarkung Hünfeld, Flur 1, 2, 3, 4 
und 19 
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 BauGB 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hünfeld hat in der Sitzung am 
20.06.2018 die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 95 der Stadt Hünfeld „Erwei-
terung Industriegebiet Nord-Ost“, Gemarkung Hünfeld, Flur 1, 2, 3, 4 und 19, ein-
schließlich der gestaltungs- und bauordnungsrechtlichen Festsetzungen als Sat-
zung beschlossen. 
Das Plangebiet befindet sich in der Gemarkung Hünfeld, Flur 1, 2, 3, 4 und 19. Es 
wird wie folgt begrenzt: 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 95 der 
Stadt Hünfeld „Erweiterung Industriegebiet Nord-Ost“, Gemarkung Hünfeld, Flur 
1, 2, 3, 4 und 19, in Kraft. 
Der o. g. Bebauungsplan kann beim Magistrat der Stadt Hünfeld im Museum Mo-
dern Art - Ausstellung, Hersfelder Straße 25, Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, während 
der Dienststunden montags, dienstags und mittwochs von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr, donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 
Uhr bis 18:00 Uhr und freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr eingesehen werden, so-
fern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder ortsüblicher Feiertag fällt. 
Für die Inkraftsetzung des vorgenannten Bebauungsplans wird auf die folgenden 
§§ des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634) ausdrücklich hingewiesen.  
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort  
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts gemacht worden sind. Satz 1 gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des BauGB über die 
Entschädigung durch den Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen so-
wie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprü-
che wird hingewiesen. 
 
Hünfeld, 09.01.2019 -We/va- 
DER MAGISTRAT DER STADT HÜNFELD 
im Auftrag 
Weber 

In Roßbach habe sich ge-
zeigt, dass die Kirche mit-
ten im Dorf bleibe, lobte der 
Diözesanadministrator und 
ging auf die tatkräftige Mit-
hilfe vieler Roßbacher ein, 
für die er ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“ sagen wol-
le. Wenn die Kirche so mit 
Leben erfüllt werde, dann 
sei sie ein Zeichen für Got-
tes Gegenwart, das mache 
Mut. Im Anschluß an den 
Gottesdienst überreichte er 
an den stellvertretenden 
Vorsitzenden des Verwal-
tungsrats, Ludwig Möller, 
die Ehrenurkunde des Bis-
tums. Dieser betonte, dass 
er sie nur stellvertretend für 
alle Mitglieder des Verwal-
tungsrats entgegen nehmen 
könne, da die Kirchenreno-
vierung sicher eine große 
Gemeinschaftsleistung ge-
wesen sei. Er erinnerte da-
bei besonders an den Ein-
satz von Bernhard Helmke, 
der die bislang über 1250 
Stunden an Eigenleistungen 
koordiniert hatte: „Bis wir 
mit der Außenanlage fertig 
sind, werden es sicher 1500 

oder 1600 sein“, betonte 
Möller. Bürgermeister Ste-
fan Schwenk sprach in ei-
nem Grußwort von einer 
großen Gemeinschaftsleis-
tung, die zeige, was ein Dorf 
zu leisten vermöge, wenn es 
zusammenhalte. Die Stadt 
Hünfeld freue sich mit über 
die gelungene Sanierung. 
Der Bürgermeister sprach 
von einem echten Ortsmit-
telpunkt, die Stadt habe im 
Rahmen der Dorferneue-
rung bereits den Dorfplatz 
saniert, gegenwärtig fänden 
Arbeiten im Vereinshaus 
statt und auch für das gro-
ße Anliegen der Roßbacher, 
der desolate Zustand des 
N a c h b a r g r u n d s t ü c k s ,  
zeichne sich nach langen 
und zähen Verhandlungen 
endlich eine Lösung ab. 

Den Zusammenhalt wür-
digte auch Ortsvorsteher 
Wolfgang Sagert, der dazu 
das Motto der Sternsinger 
„Wir gehören zusammen“ 
aufgriff. Er könne nur Dan-
ke sagen für das gute Mit-
einander in der Kirchenge-
meinde und im Dorf. Viele 
Vereine hätten gespendet, 
unter anderem die Kirmes-
gesellschaft und der örtli-
che Kulturverein. Schon 
jetzt sei die Zahl von 30.000 
Euro an Spenden über-
schritten worden. 

Die Grüße der Bauabtei-
lung des Generalvikariats 
überbrachte Thomas Beer, 
der die effektive Zusam-
menarbeit zwischen ehren-
amtlichen Helfern, Archi-
tekten und ausführenden 
Baufirmen ausdrücklich 

lobte. Die Arbeiten selbst 
wurden von Thomas Dees 
vom Architektenbüro 
Trapp-Wagner aus Macken-
zell erläutert. Sorgen berei-
teten insbesondere Rissbil-
dungen in der Decken- und 
Dachkonstruktion.  

„Auf die ehrenamtlichen 
örtlichen Helfer ist stets 
Verlass gewesen“, betonte 
der Bauleiter. Feierlich um-
rahmt wurde der festliche 
Gottesdienst durch die Fa-
milie Meyer aus Mackenzell 
und Sagert aus Roßbach. Im 
Anschluss an den Festgot-
tesdienst gab es einen Emp-
fang der Kirchengemeinde 
im benachbarten Vereins-
haus, bei dem Ludwig Möl-
ler die Geschichte des 1892 
erbauten Gotteshauses vor-
stellte. 

Hünfeld-Roßbach. In festlichem 
Glanz erstrahlte die frisch reno-
vierte Kirche St. Maria in Roß-
bach bei ihrer Wiedereinweihung 
im Rahmen eines Festgottes-
dienstes. Diesen zelebrierten ge-
meinsam der Generalvikar und Di-
özesanadministrator Prof. Dr. 
Gerhard Stanke, Pfarrer Peter 
Borta, der örtliche Seelsorger 
Heinz Stegmann und Prälat Ro-
land Knott.

Viel ehrenamtlicher Einsatz bei der Renovierung der Kirche St. Maria in Roßbach

Eine „große Gemeinschaftsleistung“ 

Ludwig Möller wurde durch Generalvikar Prof. Dr. Stanke mit der Ehrenurkunde des Bistums im Rahmen der 
Wiedereinweihung der Roßbacher Kirche ausgezeichnet.


